
 

 
Protokoll 

 
 

der Verbandsversammlung am 12.04.2019 in der Radsport-Halle,  
Appenheimer Straße 51 in 55435 Gau-Algesheim 

Beginn 19:00 Uhr     Ende 21:37 Uhr 
  
Vorstand (anwesend): 
Rolf Heiser (Vorsitzender), Ralf Welpe (stellv. Vorsitzender), Christian Berg (Geschäftsführer), 
Joachim Junker (Kassierer), Patrick Welpe (Administrator)  
 
Vorstand (entschuldigt): 
Andreas Ludwig (stellv. Vorsitzender) 
  
Gäste (anwesend): 
 
Präsident LFV Frank Hachemer, Vertreter der Landrätin Dr. Cludius, KFI Rainer Jacobus, Sterbekasse 
MZ-BIN Thorsten Müller 
  

TOP 1: Begrüßung durch den Vorsitzenden, Feststellung der  
  Beschlussfähigkeit 

  
 Der Vorsitzende Rolf Heiser begrüßte die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit der 
 Versammlung fest.   
  

TOP 2: Gedenken der verstorbenen Kameradinnen und Kameraden 
  

Der Vorsitzende Rolf Heiser bat um eine Schweigeminute für die im letzten Jahr           
verstorbenen Kameradinnen und Kameraden.  

  

TOP 3: Grußworte der Gäste 
  
 Präsident Frank Hachemer: 

Frank Hachemer berichtete über das Feuerwehrsystem in Deutschland und Europa. Das        
deutsche Feuerwehrsystem ist bis Weilen einzigartig. Um die Interessen der deutschen 
Feuerwehren in Europa zu vertreten, kandidiert der deutsche Feuerwehrpräsident Hartmut 
Ziebs als stellvertretender Präsident der CTIF. Frank Hachemer vertritt innerpolitisch die 
Feuerwehr mit dem Standpunkt „die Feuerwehr ist nicht besonders, aber anders“ gegenüber 
anderen Ehrenämtern und muss daher auch anders gewürdigt werden. Aktuell wird politisch 
auf Landes- und Bundesebene dafür gekämpft, dass die sehr guten und einzigartigen 
Strukturen der deutschen Feuerwehr als solche erhalten bleiben und private Anbieter nicht 
die elementarische Aufgabe der Kommune als Wirtschaftsunternehmen übertragen 
bekommen. Um die ehrenamtlichen Feuerwehrkameraden zu unterstützen, hat der LFV 
sogenannte Ehrenamtslotsen ausgebildet, die mit den Feuerwehren vor Ort das Thema 
Ehrenamt an die Bürger bringen. Der Präsident Frank Hachemer ist nicht mit leeren Händen 



erschienen und hat dem KFV ein Rauchsimulationshaus für Präsentationen des KFV 
geschenkt.  
 
 
Dr. Cludius: 
Dr. Cludius ist sehr gerne im Kreise der Feuerwehrfamilie, stellt sich aber die Frage, ob die 
Feuerwehr zu wenig wahrgenommen wird. Zitat: „Sie schaffe wie die Profis, kriegen aber nix 
dafür!“ Wie Frank Hachemer bestätigt er, trotz Veränderung ist die Feuerwehr im Kreis 
immer stabil. Egal welche Veränderung, den Einsatz hat die Feuerwehr immer erfolgreich 
abgearbeitet. Zitat: „Die Feuerwehr liefert, nun muss die Politik und die Verwaltung liefern.“ 
Das hat der Kreis zum Teil auch getan, z.B. mit Hauptamtlichkeit und einem einheitlichen 
Fahrzeugkonzept.  
 
 
KFI Rainer Jacobus: 
KFI Rainer Jacobus lobt die gute Zusammenarbeit mit dem KFV. Der vom KFV beschaffte 
Schaumtrainer wird mit in die Kreisausbildung etabliert. Zu Überlegen ist, ob in Zukunft mehr 
Ausbildungen durch den Kreis vielleicht in Verbindung mit dem KFV angeboten werden kann 
beispielhaft genannt Baumbiegesimulator, Ladungssicherung oder eine Fortbildung für 
Drehleitermaschinisten.  
 
 
Sterbekasse MZ-BIN Thorsten Müller: 
Thorsten Müller lobt die gute Zusammenarbeit und wünscht der Versammlung einen guten 
Verlauf.  
 

  

TOP 4: Bericht des Vorstands für das Jahr 2018 
  

Der Vorsitzende Rolf Heiser dankt der Firma Boehringer Ingelheim Pharma GmbH & 
Co.KG für die gute Zusammenarbeit und Bereitstellung des Parkplatzes bei dem FWLA und 
der Kreisausbildung. Im Rahmen des FWLA dankt er auch den Kameraden des KFV Rhein-
Hunsrück. Hier unterstützen sich die beiden Verbände mit Wertungsrichtern bei der 
Abnahme des FWLA.   
 
➔ Siehe Tätigkeitsbericht 2018  
 

  

TOP 5: Kassenbericht für das Jahr 2018 
  

Der Kassierer Joachim Junker berichtet über das Kassenjahr 2018. Alle Ein- und 
Ausgaben wurden ordnungsgemäß und nachvollziehbar gebucht bzw. dokumentiert. 
Die Prüfung des Finanzamtes verlief erfolgreich. Die Gemeinnützigkeit wurde weiter 
bewilligt. Ein besonderer Kostenpunkt war der Schaumtrainer mit Zubehör, der vom 
KFV dieses Jahr angeschafft wurde.    
 

  

TOP 6: Bericht der Kassenführer und evtl. Entlastung des Vorstandes 
  



Der Bericht Kassenführung wurde stellvertretend durch den Kreisjugendfeuerwehrwart Björn 
Roos im Namen der Kassenprüfer, die an dem heutigen Abend beide beruflich verhindert 
waren, vorgetragen.  
Die Kassenprüfung hat keine Beanstandung ergeben. Die Konten wurden für den Zeitraum 
ordnungsgemäß und ordentlich geführt. Die Belege und Kontoauszüge lagen vollständig vor. 
Die Kassenprüfer schlagen die Entlastung des Vorstandes vor.  
Ergebnis Entlastung Vorstand: 17 Ja Stimmen, 13 Enthaltungen, 1 Nein Stimme 
Der Vorstand wurde somit entlastet. 

 
  

TOP 7: Bericht des Kreisjugendfeuerwehrwartes für das Jahr 2018 
  

Der Kreisjugendfeuerwehrwart Björn Roos berichtet das gleich der erste Termin im Jahr ein 
schwerer Gang gewesen ist. Langjähriges Vorstandsmitglied vom KJFV Patrick Neumann ist 
unverhofft verstorben. Der Vorstand des KJFV ist rund 2000 KM durch das Land gereist. Am 
17.06.2018 haben acht Gruppen 66 Teilnehmern in Gensingen erfolgreich die Prüfung zur 
Leistungsspange abgelegt.  

 
 

Pause: 20:35 Uhr – 20:49 Uhr 
 
  

TOP 8: Ehrungen 
  

Für die jahrzehntelange Planung, Umsetzung und Betreuung des Funk- und 

Alarmierungsnetzes im LK MZ-BIN wurden die langjährigen Funkbeauftragten geehrt.  

Das Ehrenzeichen des Kreisfeuerwehrverbandes Mainz-Bingen in Silber wurde Herrn 

Manfred Schumacher verliehen. 

Das Ehrenzeichen des Kreisfeuerwehrverbandes Mainz-Bingen in Gold wurde Herrn Alfred 

Reiser verliehen.  

 

TOP 9: Behandlung von eingegangen Anträgen 
 

Es wurden keine Anträge fristgerecht eingereicht. Der Vorsitzende gibt der Versammlung 
mündlich die Möglichkeit Anträge vorzutragen. Es wurden keine Anträge mündlich 
vorgetragen.  

 
 
TOP 10: Kurzreferat Projekt Schaumtrainer 
 

Der stellvertretende Vorsitzende Ralf Welpe begeisterte die Versammlung mit einem 
Kurzreferat über den neuangeschafften Schaumtrainer. Die Anfänge hierfür gab es bereits im 
Jahr 2015. Man baute eine gute Zusammenarbeit mit den Kameraden im MTK (Hessen) auf. 
Diese haben die Schautrainerausbildung bereits in der Kreisausbildung jahrelang etabliert. 
Bisher konnte man in Sachen Schaum nur die Theorie „beüben“, weil der Kostenfaktor und 
die Umweltbelastung zu berücksichtigen sind. Mit dem Schaumtrainer ist dies nun in einer 
Miniaturausführung sach- und fachgerecht auch praxisnah „beübbar“. Der KFV führt dieses 
Jahr zwei Ausbildungen durch. Am 14.09.2019 in Gensingen und am 19.10.2019 in 
Uelversheim/Weinolsheim.  



 
 
TOP 11: Festlegung des Tagungsortes für die Verbandsversammlung 2020 
 
 Keine Vorschläge 

 
 
TOP 12: Wortmeldungen/Informationen/Verschiedenes 
 

Am 11.05.2019 findet die Abnahme des FWLA durch den KFV MZ-BIN statt. Der Termin für 

das Treffen der Alterskameraden findet am 14.09.2019 in Heidesheim statt. Der BOS-Abend 

findet am 27.09.2019 im Veronasaal der Kreisverwaltung statt. Hier kommt ein externer 

Referent und referiert über die besonderen Gefahren von CO. Der Vorsitzende Rolf Heiser 

stellt die Region Rheinhessen-Nahe vor, ein Zusammenschluss von Kreisfeuerwehrverbänden 

aus der Region. Besonders betonte er die Ausgaben des Landes RLP für das Feuerwehrwesen. 

Hier stellt das Land RLP umgerechnet „nur“ circa 5,40 € pro Einwohner (=0,00088 %) des 

gesamten Haushaltsvolumens zur Verfügung. Diese Ausgaben seien dem eigentlichen Wert 

der Freiwilligen nicht wertschätzend. Rolf Heiser äußerte sich kritisch über den 

Referentenentwurf des LBKGs. Hier passt man das Austrittsalter des aktiven Dienstes an das 

gesetzliche Rentenalter (67 Jahre) an. Dies ist zwar eine „Kann-Lösung“, aber die Basis 

befürchtet eine Verzerrung der Zahl, der tatsächlich leistungsfähigen Feuerwehrangehörigen 

im Land. Stichwort: der Feuerwehrbeamte geht mit 60 Jahren in Pension.  

 

 


